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Sicherung Bahnübergang an der Kreuzung Venloer 
Straße/Kolkrabenweg/Westendstraße 
Hier: Anfrage aus der Sitzung Bezirksvertretung Ehrenfeld vom 06.07.2010, TOP 
8.2.8 
 
Kürzlich hat sich an dem Bahnübergang Kreuzung Venloer Straße/Kolkrabenweg-
Westendstraße in Köln-Vogelsang wieder ein schwerer Verkehrsunfall ereignet. In der Sit-
zung der Bezirksvertretung Ehrenfeld am 25.05.2009 stellte die CDU-Fraktion den Antrag, 
diesen Bahnübergang durch weitere Maßnahmen sicherer zu gestalten. Dieser Antrag 
wurde einstimmig angenommen. 
 
Wir fragen daher: 
 
1. Welche Pläne hat die Verwaltung erarbeitet? 
 
2. Wann wird die Kreuzung besser gesichert? 
 
Antwort der Verwaltung: 
 
Der Knotenpunkt Venloer Straße/Kolkrabenweg/Westendestraße ist in den Jahren 2006 
bis 2008 als Unfallhäufungsstelle in Erscheinung getreten. Die Analyse der Verkehrsunfäl-
le ergab, dass sich die Fahrzeugführer regelwidrig verhalten und die Straßenverkehrsord-
nung missachtet haben.  
 
Die städtische Unfallkommision hat sich mit dem Knotenpunkt ebenfalls befasst. Um die 
Sichtbeziehungen in genannten Bereich weiter zu verbessern, sollte der in unmittelbarer 
Nähe gelegene Baum- und Grünbewuchs zurückgeschnitten werden. Dies ist in der Zwi-
schenzeit auch geschehen. Weitere Optimierungsmöglichkeiten sieht die Verwaltung nicht. 


